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Sommario/riassunto Der vorliegende Band begibt sich auf die Suche nach den
Schlüsselakteuren und -institutionen des deutschen, österreichischen
und schweizerischen Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts. Neun
Einzelbeiträge vermessen den Einfluss von Spruchpraxis, Wissenschaft
und Ministerialbürokratie, der Firmenbuch- und Registergerichte, der
Rechtsanwaltschaft und der Abschlussprüfer sowie der
Übernahmekommission auf die Pflege und Fortentwicklung beider
Zwillingsfächer. Als analytischer Rahmen dient das Konzept der
Gesellschaftsrechts-Honoratioren.


